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Dyphtherla.

Tapeten.Tapeten. Tapeten.

?ouleaux unö Oeliuche !

FleifS.MSrLte. Fleisch-Martt- e.

207 West Michiganstr. 47 Skord Jllinoisstr. 467 Süd Meridianstr

roß- - und Kl ein. Händler in

Schinken, Speck, Oftmals, frischem Fleisch, Würge u. s. w.
Wir führen uur beste Qualität und unser Preise sind mäßig.

t3F Tut dienung zusichernd, bitte um zahlreichen Zuspruch.

CKx&Ttonrimccßlir rSHimcrClIllLiin.fenr
yeter Sindlinger, Ejaö. Swdllnger, George Sindliuger.

ET Telephon 860 und OOS.
!

Aufmerksam Vdknuug !

Groß Quöwabl !

Villig Vrklse

Man spikche vor und besichtige die

Sarl ,

eleganten Muster.TRRYCE'S BROB
Villiger alt Mehl.Frage bei Deinem Grocer darnach. Moller,

üo. 161 Ost Washington Straße, No. 161.

O V otze SMu h - Geschäft
X1X. XHILIIj!",No. m Süd Meridian Straße.

, Reue Waare und etue große Auiwahl seiner Stiefel und Schuhe. Herren, und

Änaben.Etieskl. Damu und MädchenKid-Echnh- e. Mnder Schuh d moderne elegante
Hausschuhe. . . . ... .

'

Kommt unk sht meine Waaren ud vernehmt meuu niedrigen Vreis.
XI, Haueon, Eigenthümer, No. 422 Süd Meridian Etraße.

'BAli ROAD HAT STORE.
. . . ..... t . ;

No. 7 a Wasblvgton Otraße.

Stvohhüte sür Männer, Knaben und Kinder
soeben angekommen. '

Große Auswahl l , ,. . Niedrige Preise ! Aufmerksame Bedienung !

&fo. T'O Ost: Washington HiruHNo.

Dach bedeckung!
Z?ecZ, Aies-- , Kummi., Kilz- - und Schie-ferKäcZ- er

gelegt und reparirt.
VeZiLdel zzl ZlnN'Tächer und eiserne Schorn'

ßcine vnden angeprichen.
.Reparaturen werden schnell besorgt. Ulle rd?U

.
wird garantirt. Niedrige Preise.

0. 43 Süd Pennsylvania Straße.A. ?. FORSINGICR,
Telex Hon o.4'7.

llegels 77
Telephon 664. Die

KsöHM-WöstÄ6- V

Nord Delawarc Str.

S S ß fi n ß ö." ' '' w

Indianapolis, Ind., 24. September 1886.

Qn unsere Leser !

Wir ersuchen unsere Leser alle Unre

gelmükigkeiten in Bezug aus Ablieserung
der .Tribüne- - uns so schnell sie mög
(ich mitzutheilen.

Di Lsr dr Tribüne find ersucht, kein Abon.
nwntigelde an die rräger, sondern in an Herr

Schmidt, unsern Kollektor oder in der Office ,u be
ladlen. Herr Schmidt ist für alle au der Osfte
Gehenden Zeitungen verantwortlich, stellt selbst seine
Xrlger an. und alle entstehenden Lerlu?e falle ihm
,u. Wir bitten deshalb ihn vor Schaden zu bemah,
ren, der ihm dadurch erwachse könnte, feai Subskrtp
ttontaelder a Jemand ander al an ihn, oder t
der Ofsiee b,ahlt erde. müfct den d, betr.
Xxlgex ine an Htnen Schmidt unterzeichnet
Quittung haben.

divilgaudöregiUer.
, T,,fkN ae std die Hl r.rl tx

der Rottn.)
Oedurten.

John PreSler. Knabe. 24. Sept.
William Luke, Knabe, 14. Sept.

H e i r a I 0 t n.
Ephraim Covmgton mit Angie Johnson
Thomas Barry mit Mary Kiley.
Jacob H. Miller mit Emma Beckman.

Jacob Henry mit Mary Willig.
Joseph Seinmark mit Florenz Gminup.

Tod fülle.
Pre.ler, 24. Sept.

Charles Grase. 73 Jahre. 22. Sept.
Woodcock, 1 Tag. 22. Sept.
Marshall, . 23. Sept.

MinnieBurrovS, 36 Jahre, 23 Sept.
William Sullivan. &4 Jahre. 22. Sept.
Joseph Bradsord. 71 Jahre. 22. Sept.
Floren Miller. 9 Monate. 22. Sept.
Mary Miller. 43 Jahre. 21. Sept. .

Katie Hogan. 11 Mona!,. 20. Sept.
Ktllehrr. 23 Jahre. 21. Jahre.

Charles Gray. 3 Monate, 22. Sept.
Frau Wci. Cutter. 29 Jahre. 23. Stpt.

Williams. 3 Wochen. 22. Sept.

31 Geburten und 36 Sterbesällt
mährend dieser Woche.

flaust Mucho'I "Best Havanna
Cijfars".

tS-- Dyphlheria No. 250 Aroadway
Straße.

I- - In West Indianapolis wollen sie

jetzt auch eine öffentliche Halle errichten.

tT" Der StaatS.ErziebungZralh bat
.sich vertagt, ohne besonders wichtige Ge

schäste erledigt zu haben.

Die besten Bürsten kaust man bei
H. Schmedel. No. 423 Virainia Avenue.

Der geisteskranke Michael Mahr
wurde gestern einstweilen im StationZ- -

iauö untergebracht.
C3 Dem 7 Meilen südlich von der

Stadt vohnhasten Th. P. Howland
wurden 7 Bushel Kleesaamen gestohlen.

tS Mary A. Teriy, Anbau an
Hau an ande Str., z-- Home urd
Malolt Ave. $400.

Die billigsten Hüte in
Seaton'S Hutladen No. 25
tlotb Pennsylvania Straße.

John Coon suchte heute bei

Squire Smock darum noch, Thomas
JoneS wegen Friedensgefährdung unter

Bürgschaft zu st.llen und so geschah es

cS" Hamiltn Gibson. velcher kürzlich

wegen eines Mordversuchs auf Charles
Bailev auf zwei Jahre in'3 Zuchthaus
geschickt wurde, ist daselbst gestorben.

3 Squire Feibelman bat Joseph
King in seiner Klage gegen die Marion
Loge 601 2 of H $50 für Krankengelder
zugesprochen.

tO Dem deutschen Componisten
Schinacker wird beute Abend in der Tom
liason Halle ein BernftzConzert gegeben.
ES ist ein ausgezeichnetes Programm für
die Gelegenheit aufgestellt und sSmmt
licht Nummern desselben sind Compost
tionen deS Herrn SchSnacker.

AuS dem 18 Jahre alten John
F. Conner kann noch etwas werden.

John brauchte Geld und a!S seine Mut
ter sich weigerte, mit den verlangten $6
heeauSzurücken. würgte er sie so lange.
diS sie endlich seinem Verlangen nachkam.
Der Vater hat daraufhin seinen prächti

en Sohn bei Squire Feibelmann wegen
Friedensstörung verklagt.

Zu den besten JeuerVerftcherungS
vesellschasten deS Westen gehört unde
dingt die .Jranklin- - von 'Indianapolis.
Ihr Vermögen betrügt $320,000. Diese
Compagnie repräsentlrt die .Northwestern
National von Milwaukee, Vermögen
tzl.007.193.92 und die .German Ameri
can" von New Pork deren Vermögen
über $3,095.029.59 betragt. Ferner

sie die .Jire Association of
London Vermögen tzl.000,000 und die
.Hannover of New Pork mit einem Ver-mög- en

von tz2,700,000. Die .Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
ft nicht nur billige Raten hat, sondern
Otil -- außer den regelmSkigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Vuf
schlag erfolgt. Herr He, man T.
O x a n d i. ist Agent für die diesige
Giafef nn Urnaiarnh

HERIAI

Qi 1tlnQtnTZ3aattn,blt in unserer Oran&e geraacbt roerde 0.

&0 schöu wie eine Königin und reich gt
Neidet.

Eine Ausstellung
von

Unübertrefflicher Schönheit.
Es will viel sagen, wenn man behaupt

tet, die größte Auswahl seiner Waaren
zu besitzen, die jemals meiner Stadt war.
Wir behaupten das jetzt von Jndianapo-lis- .

Schöne Nouveautes in Seide, Plüsch
und Wollenen Waaren, Combinations-Anzüg- e

eine Ausstellung, von der wir
wiffen, daß sie noch nie hier gezeigt wurde

ja, wie wir sie selbst noch niemals
zeigten.

Die auserlesensten Fabrikate
deS WebstubleS

waren selten geschmackvoller oder in grS
ßerer Auswahl vorhanden, als in dieser
Saison.

.Der höchste Grad der Schönbeit ist er-reic- ht,

wenn Künstler selbst sich macht
los suhlen zu verschönern."

NnSfcblieHlich unsere Muster.
Dje Muster in diesen Waaren control- -

liren wir allein. Sie können nicht an--

dnswo in diesem Markte gekauft werden.
.Wa schön ist, wird auch ßet da Herz

erfreuen."

Oebet und freuet Öutb ! '

Wir laden unsere Freunde höflichst ein,
morgen und jeden Tag dieser Woche zu
kommen - Wer aber beabsichtigt zu kau-ft- n.

sollte sich zeitig einstellen, um sich

einige der schönstm Muster zu sichern.

.S.ALreöSÄo.
Im Laden während der aanzen

Woche. In den Schaufenstern nächsten
Freitag.

Palmer Straße
Spar- - und Leih-Bere- in

Der Verein ist jetzt rgantsirt. Jeden D t e n ft g

den, Einzahlung der Beiträge im Lokale von John
nun, k Süd Meridian und Palmer Ltrai.
Jeder Antheil soll l.00 per Woche betrage.
Antheile können gezeichnet erden bet John

knurr, H,. Hensche und Th. Wagner.

3odurr, Prks.
Adolph ubkl, Lekr.

AIlllZ SELB'S

Wsellssn !
ßüe Morris und ennessee Straße.

Einer der schönsten und besten

in der Stadt.

Die besten und reinsten Getränke immer
an Hand.

Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Mattblaö Selb, Eigenth.

Centml Gmten !

Nordöftl. Ecke Washington und East Str.

Schöner Sommergarten,

Luftiger kühler BlaH.

Veste Opeisen und Üetränke.
r'tSJT- Zu zahlreiche Besuch ladet eiu

I'WL'ZgZI WA.GüiJUL9
SigenthSmer.

Garfield -- Garten,
Ecke Eaftstr. und Lincoln Lane.

Prachtvoller Aufenthalt !

Ikden zrstite Sartstag A0ed

(Tonzert und Privat - Tanz-Vergnüge- n.

Joliti Kljerliartlt, Eiaenthümer.

Indiana Trust & Safe Deposit Co,

N. 49 DP Washington Str..

Besitzer von Werthpapine u. s. v., werde
e besonder vortbeUhaft finden, dieselben znr
sicheren Aufbewahrung und nnr unter ihrer
eigenen Controlle und persönlichem Zutritt zu
deponiren i

sicheren Dcvofltengewölbe. '

Frau Wullschleger, .

Geprüfte
j . Qtbanvxt..

hat ihr Prüfu taut uaniff im Praktisch i,
tmlheoretischt aus dereZanKatldttettion.Z ürch
in der Schwei, vorzll glich, bestanden und emxftehU

alle - ' 'sich Frauen.
Sut, aufmer'sam Handlung ird ,g,cher.
" INo. 25 Süd.New Jersey Straße.

es. R.. L7QU &Co,
rnMMiinii McnniÄiiTv
UUIflllillUUIUII liliLiiuiinii iu

; 62 und 4 Oft Maryland Straße,
' Jndian a,,li.

etretde, eh?. ttr. Vrodukt ,e. 1 muihttaabm
rungSxla,. (storage) für Rehl und

. ,nsttg, strtitet.fr a v - ? ?

uiijc r ßiinaici jino gioj, iusttll uns sein.

OHMOTIAST T7It3öm,
9 n : . I : j I
II " 1 I

Das beste, reinste und

urzer Prozeß.

Die von unS gestern besprochene Kla
gesache Fletcher contra Redpath wurde .

gestern im Bundesgericht recht plötzlich
zum Ende gebracht. ES waren eine

ganze Anzahl Zeugen vorgeführt worden,
welche über den Schwindel Aussagen
machten und Richter Wood? erklärte auf
einmal, bafe er genug gehört habe, um zu
wissen, dak der Kläger gar keine Rücksicht

verdiene. Sollte die Jury dennoch ein

Verdikt zu Gunsten des Kläger ein- -

bringen, so werde er (Woods) dasselbe

auf Grund der Aussagen deS Klägers
selbst, bei Seite setzen. DaS Geschwore

nen'Eollegium zog sich daraus mit diesen

an Deutlichkeit nichts zu wünschen übrig
lassenden Instruktionen zurück und brachte

kurz nachher ein Verdikt ein. deS In
halt, daß die von dem Klüger bean- -

speuchten Waaren beschlagnahmt seien,
und dab er absolut keinen Anspruch auf
dieselben habe.

Ferner, daß die Waaren $12.959.91)
werth seien, dab Redpath inen Schaden
von tz602 10 erlitten habe und daß
sämmtliche Waaren demVerklagten aus
zuliesern sind. Die Kosten im Betrage
von tzlOOO sind vom Kläger zu tragen.

Nachdem man mit der Schwindelbande
so kurzen Prozeß gemacht hatte, machten

Joseph H. Walker, Samuel Davenport
und Andere eine Klage gegen die Jlet
cher'sche Gesellschaft anhängig. In der

Klageschrift beißt eS. daß Michael Jlet.
cher Waaren in verschiedenen Theilen des

Landes auf Credit gekauft habe und daß
er dieselben dann nach Illinois geschafft

habe, damit die Gläubiger nicht mehr
daran kommen konnten. ES wirdein Ur'
theil für $30,000 verlangt.

Pslize!'9triÄt.

Böse Zungen haben der Dora Wheat
ley nachgesagt sie habe einen Shawl und
ein Toilette. Etui gestohlen. Dora denkl

aber, daß ShawlS nur für Ältere Damen
da sind, junge Mädchen ziehen ein

hübsches Jaquet vor, und ein einfacher

Spiegel und ein Kamm thun'S für sie

auch, um Toilette zu machen. Diese

Argumente und der Umstand, daß es an
Beweisen fehlte wirkten so überzeugend
aus den Mayor. daß er sie laufen ließ

Joseph Bauer war des Vagabundirens
angeklagt und wurde zu $10 und Kosten

und 2 Tage Arbeitshaus verurteilt.
Elan will ihn eigentlich nur festhalten,
weil er beschuldigt ist. dem gestern so

plötzlich verstorbenen Fleischer Pillen
gegeben zu haben, nach welchen da
Sterben sehr bequem war.

Vervnalückt.

John Wolf, ein 16 Jahre alter Junge
stürzte aest:rn Abend im Rio" von einer
Leiter und brach daS rechte Bein, ttre

gelo'S Ambulanz brachte ihn nach seinem

Hause No. 215 Ost Washington Straße

Der kleine Stadtherold.

Herr Jacob Scholl. Deputy County
Clerk feiert heute seinen 43. Geburtstag.

Selbstmordversuch.

Die Gattin de deutschen Expreß
Fuhrmannes Andrea Wiese beging
beute Moraen einen Selbstmordversuch.

r.. Ja .
' '

Wunden am Halse beibrachte. -

er:- - r.:. o-- n.. '
mcini cii einigen uyi yiic

krank zu sein. Zur Zeit ist sie bewußt'
los und ihr Auskommen ist zweifelhaft.
Sie wohnt 240 Woodlawn Ave.

LS-- Die County Commiffäre machten
heute eineSpazierfahrt nach dem Armen
hauö.

es-- Catharina Miller verklagte heute
William Gulliver, auf $2000 Schadener
satz. weilLetzterer sie eine Prostituirte ge

schimpft haben soll.

Verlangt Mucko'5 Best Havanna
Cigars.

Michael Mahr wurde heute für
irrsinnig erklärt. Derselbe ist 69 Jahre
alt und leidet an religiösem Wahnsinn.

F. W. Flanner, John Honnown,

Qei&enbcfiattev.'
XIo. 72 Jllisiis Straße. Zls. ?2.

TtleHhoa. lkutsüen für alle ZseS,.

CS giebt wenige Familien über welche

diese häßliche Krankheit nicht schon
namenlos viel Herzeleid gebracht hat,
und da zur Zeit diese Krankheit in einigen
CountieS unseres Staates sehr stark

grassirt, sind folgende Verhaltungsmaß
regeln sehr zu empfehlen :

1. Wenn ein Kind über einen wehen
HalS klagt und dabei Fieber hat, so halte
man eS getrennt von den übrigen Kindern
bis ein Arzt zu Rathe gezogen ist.

2. Zeigt es sich dann, daß eS Dyphthe
ria hat. so bringe man den Patienten in
ein besonderes Zimmer.

3. AuS diesem Zimmer sollte vorher
alles überflüssige Möblement. sowie Klei
der, Bücher, Vorhänge . entfernt wer
den. DaS Zimmer sollte womöglich im
obern Stockwerk liegen und ein Zugang
frischer Luft sollte vorbanden sein.

4. ES sollte keinem fremden Kinde er

laubt werden. in'S HauS zu kommen.
5. DaS Krankenzimmer soll womöglich

nur von den Wärterinnen, besucht wer
den.

u. vnien ooer eiranre. welaze im
Krankenzimmer waren, sollten von Kei
nem genoffen werden und das Geschirr
sollte separat gereinigt werden.

7. Die Wäsche deS Kranken sollte
ebenfalls nicht mit der andern Wüsche

gewaschen werden.
8. Wenn im Nachbarhause die Krank

heil aufgetreten ist. halte man die Kinder
so ferne wie möglich von dem Hause.

9. Man untersage ihnen. Kinder, welche
ein HalSleiden haben, zu küssen oder besser

ist eS daS Küssen überhaupt zu unter
laffen. ' '.'

10 Ein Hauptschutzmittel gegen die

Krankheit besteht darin,' dak man daS

HauS, den Keller, and die Park rein
hält und die Zimmer gut ventilirt.
Reinlichkeit, frische Luft und reine Was
ser sind vor Allem erforderlich.

Orundttßeuthnmß Utdertragungen.

Die ThomeS Loan and Trust Co.
an Lucinda ParkSdall. Theil der Lot 7
in Boatright'S Subd. von Outlot 8 west

ltch von White River. $1000.
John Herron u. A. an. Ambrose Hob

ge. Theil der Lot 5 in David MunsonS
Subd. von einem Theil der Lot 2 in Bir
kenmeyerAdd. $500.

John C. Wright. Vormund, an Essie

DeVinay. Lot 1. Block 3. in Nathaniel
Meeker'S Add. 51000.

Rossanna Kinder u. A. an JameS F.
Smith. Lot 20 in Schurmann'S Add.

576.
Eva E. Halderman an George Staats,

Lot 32 in Block 24. in Haun & Dawson'5
Sudd. von Merrill's Subd. von John
son'S Erben Add. $1.600.

Emilie S. CravenS an Susan Casady
Lots 1 bis 8 in Sq 11 von Geo. Adamö'
Subd. von LotS 11 bis 32 in Bawter's
Add.. $2.000.

Sarah S. Wood an Maik C Davi?,
Theil von Lot 2 in Haughey'S Subdiv..
Theil von OutlotS 66, $70a

MoseS G McLain an Mary Keppel,
Lot 14 in John Caven'S Subd.. Theil
von LotS 6 und 7 in Johnson'S Addition,
$3.000. ,

MarcuS L. Brown an John Osterman.
Lot 12 in Blake'S Subd. von Outlot 33.
ferner Theil von Lot 13 in derselben
Subd.. $3.600. ' '

t3 Sarah A. MeanS klagte heute
gegen John ParSley um $1500 für ge
leistete ttrankendienste zu erhalten.

Das Pferd und Buggy. welches
von Herrn Eldridge vorgestern vom Court
Hause weggestohlen wurde, fand man in

Stall.
Elisabeth C. Browing klagte heute

aus Scheidung von Nathaniel Browing
und Serilda R. Fleming will von Wm
A. Fleming geschieden sein. '

C3 Fulmer & Seibert haben mit den
Bau deS Nord Delaware. Str. Abzug
kanal begonnen, und gedenken, wenn das
Wetter schön bleibt in 30 Tagen damit
fertig zu werden. - :

Die CitzizenS Na.ional Bank
klagte gegen Will. Henderson.Trustee der
von JameS O. Woodruff auf die Wood
ruft Place Bauplätze auSgestelltenBond?,
um einen Besitzfitel für zwei Bauplätze
zu erhalten.

Den Hausfrauen zur Plage aber
der Gesundheit zum Nutzen ist setzt wieder
einmal die Zeit deS HausreinigenS ge
kommen. Bei dieser Gelegenheit findet
man unzweifelhaft auS, doß die alten
Tapeten schmutzig, und die Teppiche ad
getreten sind. Und da man im Winter
doch wieder ein gemüthliches Heimhaben
will, muß schleunigst. Rath geschafft wer
den. ' Man wende sich nur an Hermann
MartenS No. 40 Süd Meridian Str.
Da giebt es Tapeten und Teppiche in
großer Auswahl und zu billigen Preisen.

IXT Einen sehr reichhaltigen Fund
machte dieser Tage ein hiesiger Polsterer
in einem Sopha. das ihm zur AuSbeffe

rung übergeben worden, war. Der Mann
entdeckte nämlich in dem Sopha . folgende
Gegenstände. . die nach und nach zwischen
der Polsterung und Lehne durchgerutscht
waren.: 47 Haarnadeln, 3 Schnurrbart
Kämme, 17 Hosentrügerttnöpfe. 13 Na
deln, 8 Cigaretten. 4 Photographien, 217
Stecknadeln, einige Kaffeebohnen,' ein

paar Gewürznelken. '27 Manschetten- -

k öpfe. 6 Taschenmesser. 15 Poker-Spie- l-

karten, eine Viole homöopathischer Me
dizin. 34 Stückchen KauGummi. 53
Zahnstocher. .23 Streichhölzer und 14

Schuhknöpser. Sehr merkwürdig ist
der Fund . nicht, denn das Sopha gehört
dem Vater von sieben heirathssähigen
noch zuhabenden Töchtern j

nahrhafteste Brod.

Sprechsaal.

(Eingesandt.)
Nächsten Sonntag wird die freisinnige

Sonntagsschule eröffnet. ES wär zu

wünschen, dak die Betheiligung eine recht

große werden würd und daß die Eltern
ihre Kinder schon am ersten Sonntag
dahin schickten, um den Lehrern die Ein
theilung der Klaffen zu erleichtern. Den
Zweck der Schule kennen ja die meisten

Eltern, doch sei an dieser Stelle beson
derö erwähnt, daß seit die deutsch. englische
Schule eingegangen, diese Sonntag?
schule doch einigen Ersatz für dieselbe

bietet.
Obwohl bei einem Unterricht von nur

einer Stunde die Woche von einem groben
praktischen Erfolg die Rede nicht sein

kann, so beweist doch die große Zahl der
Schüler, die sich letzten Winter jeden
Sonntag dort einfand, daß die Kinder
gern dahin gehen und da ist die beste

Belohnung auch für Lehrer, die sich der

guten Sache widmen. Wäre eS nicht

hier angebracht, darauf aufmerksam zu

machen, ob eS nicht im Interesse unserer

Jugend wäre, einige intelligente Herren
und Damen zu gewinnen, jeden Sonntag
einen kurzen, paffenden Vortrag über
Sittenlehr zu halten?

Für Einstudirung deutscher Lieder hat
Herr Krull stet? mit bemerkenSwerthemEi
fer gesorgt und ich sollte meinen, daß eS

hier auch Leute gäbe, die geneigt wären,
daS Wissen der Kinder zuweilen mit ei
nem gediegenen kurzen Vortrag zu be-

reichern. B. R

(Eingesandt.)
ES zeugt von einem sehr bedeutenden

Quantum von Dummheit und Bosheit,
wenn das Boycottpüper .Telegraph-

-

meint, man müßte die Gesetze eineS Lan- -
des kennen um zu wissen waS Recht und
Unrecht ist.

Den Chicagoer Anarchisten ist da
ihnen zur Last gtlegte Verbrechen in den

großen Prozeßverhandlungen nicht be-

wiesen worden, wie kann da bei einem
vorurteilsfreien und rechtlich denkenden
Menschen die Rede kein von schuldig.

Wenn die Polizei und Miliz die Ar
beiter. welche um ihre Existenz kämpfen.
niederschießen wie Hunde. wie.daS ja
diesen Sommer in St. LouiS und Mil
waukee passirt ist. daS hält dn Boycott
päper für Verfassung und Gesetz Einen
solchen Gesetzverehrer sollten die Arbeiter
sich merken.

. Joseph Bahl.

aus es Ornat Mftti

Suveriar Cour
Zimmer No. 2. In der Klagesache

Cmogene E. Woodall gec,en die Stadt
reichlen die Geschworenen nach 4stündi
ger Berathung ein Verdikt zu Gunsten
der Stadt ein.

Sophia Steinmtyer u. A. gegen Fred
Trendemann. Klage aus EinhaltSbefehl

Hayden C. Jrigg gegen P. Ruffell u.
A. Urtheil für tzl.509 52.

.National Lumber Co.- - gegen Eagle
Machine Works. Notenklage. Jn Ver
Handlung.

Zlmmer No. 3 Jame Brennan
gegen die .AbatUor Comp.-

- u. A. SchahmHth"
. t Ä m

l .3'N vU ViO. 117" gegen
Archidald Rungan. Schuldklag,. Zu.a..,-- -u o u"

Crimina lG ertcht.
William Sextroh, der Barkeeper für

John Hügele. bekannte sich deS AuS
schankS am Sonntag schuldig und wurde
um $10 und Kosten bestraft.

Jennie Black wurde unter dem Prosti
tutionSgesetze um $5 und Kosten bestraft.
David Stewart, angeklagt, eine Schau

fel gestohlen zu haben, wurde entlasten.
James W.Farmer, der Mischehe be-

schuldigt ; bis Mittwoch aufgeschoben.
LouiS Mangold wurde nach der Beffe

rungöanstalt geschickt.

Circuit Court.
Zur Z'it wird daS Gesuch um einen

neuen Prozeß in der K5agesache Oster
meyer contra Denke Walter vor Richter
Ayre? verhandelt.

Frank M Dell gegen HemtzBeermann
und Franz Blume. Schuldklage. G
gen Blume hielt Dell ein Urtheil für
513 05. Die Klage gegen Beermann
wurde zu Gunsten deS Verklagten ent
schieden.

Mumo'8 Ciaarrenladen btfinhtft stA
in No. 199 Oft Washington Straße.

W. H. Ripley erhielt einschreiben
der Jeweln'S Association von Nw Zork
in welchem nach den Verhältnissen dtrJn
vianapoliS Jtwtlry Company welche sich

nach als ein Zweiggeschäft der Firma
Byram, Cornelius & Co. auSgiebt, ge-

fragt wird. Da letzgenannte Firma von
einem solchen Zweiggeschäfte nichts weiß,
so ist eS wahrscheinlich daß ihr Name von
einigen Schwindlern benutzt wurde.
Herr Ripley hat dementsprechend geant
wortet.

einzige freie Ambulanz in der Stadt.

CSSgrM '

ALEX. METZGER,
' ß Odd Fellows Ilnllo,

Zweites Stockwerk.
GeneralVgentur der größten und sichersten

Feuer Versicherungsgesellschaft
Zn und Verkauf von Srundeigenthum.

. Schtfflschkw für alle deutsche und englische Linien.
tn,lthn on Erbschaften tn alle run Deutsch

land und der Schweiz.
Anfertigung on Vollmachten.
An nd Verleihe vo axUalte.
SldSlu,,lungn und löechsel nach allen t

len Surora.

$12 PaBBncro $1Qvon oder nach Europa

Wi Mti 0 M--k U V S

Acn finjiflen Ulffl
jVanneskraftvollltäadialjerznstellkn,!WVVWWliWCNrNAWWV
i nnd selbst die sbktnbar ndkilbarru Zsälle vovl
Geschlechtskrankheiten jickr? und drrnH zu'

.heile, ferner, genaue AufklarunzüberWan
darkeit! SLeidttchreit! xbe! bindrrniise der-- ,
eiven unv veunna, z?tzt ras qrrtezene uchA.

I ? tw'jf cie.i.H mT"
,..xrr riiaua,?iirr:" nun.. wiutn' mit zablretchkn ledenstreun ViNern. Wiri, .'ictutjaxr Sxraüde gegen oinKncung trnzoi

?entZ tn Post-tims- S, sorgsam rerackt, fr'.rersantt. t
fttreinrr Deutsches Heilrnstitut.il Clrntonl

rlace. ntae Broaaway. New York. N. T.

Obige Buch i auch zu haben bei vuchhSudke V

K,ler, L9CÜH Delamare Ktrahe.

An alle Möbel-Schreine- r und
Maschlnen-Arbeiter- .

lle öiel.Arbeiter find hierdurch gewarnt, nicht
nach einer der nachfvlgenden Städte iu komme und
u Arbeit nachzutragen, und ,ar: Louißville, ,.,

em ldany und Jeffersonvi'e, Ind. I diesen
Plötzen wutten nZm.ich in Folge der Niederlage in
derchtstndebwgung ln, g,s n,ahl ödel

aritr, welche besonder eifrig Utonttglidrwaren, von ihren resp. Bossen auS ihren Lhox hin
ausaemaKregelt und sind dies Männer tn Folge
dessen augenblicklich tn Ä.beit. alli nun von
irgend einer Firma der genannten t&oie tn aal

Srtigen Blattern Blöbelarbeiter verlangt erden
sollte, so ersuchen wir aa Eollegen, derart An
zetqe an, unbeachtet zu lassen und nicht nach einem
tieser Plätze zu kommen (vmsoweniger, weil hier die
denkbar niedrigsten Löhne bezahlt erden, da mehr
al genügend rast vorhanden find, um alle vakan
Un Plätze ausfüllen zu können.

Vöde larbette, N ton No.17. Louilville.
Sm.Srklncke, corr. Sekr 1818 Owen Ete.

51.8. Alle arteiterfreundlichen Blätter findersut,
zu eoxtre.

Sozialistische
Vi ;

e 5 1 i o n l

Regelmäßige Geschäfts -- Versammlung
jeden zweiten Sonntag im Monat im
Gebäude der deutsch-englische- n Schule.

: Neue Mitglieder werden in den rege!
mäßigen Versammlungen aufgenommen.

ZUonatNcher Veitrag 10 greis.
Mitglieder der Sektion können auch

Mitglieder der Krankenkasse werden.

Deutsche Arbeiter schließt
CttC&an!

Volltische Anzeigen.
Hezekiab Smart,

republikanischer Candidat für ,

?iR! - ohatzrneitor.
Otto Stechban,

republikanischer Candidat für die

'LtecimlcLtutv,
Dr. Theodor Wagner

republikanischer Candidat für

Coröner,

Wr. O. U Pfass,
Qrzt, OooDorji

(Zsbuktohelfer.
vfsiee : 425 Xladlscn Ato,
S,,chft: , on 8 III Uhr.

,chmg , I Uhr. bend 7 bil I
LN. Ztlnlou 581.

Qohnnng : INT. Jla.'ba.ina. St.
Xck90on630.

n, Tiicnnnnc 1 'neuen
Uli I IILUUU1IL Itt IJJtUULIIi

- . '
Ofsie: Stürmer 0. S

FletQer Z Obarpe'S Bloä ,

Vxrechftnnden: 10 vsrgenl.
-

0
' J tzRachmtttagl.

T-- linM.

t, , 10-- U Bit. tid 94 klhr ach.

CÄica: Q&t 5glleee Hze Nrr.

Telephon

Aie Iediane?oN5

WÄMsleVSs
find eingerichtet, 'vortrefflich t Wasser zum

Trinke. Kochen,, Oaschen, Bade und für

Darnpflessel zu außerordentlich niedrigen Prei.
sm zu liefe.
Ofsiee: 28 0 Bennsylvaniastr.

S ud ian a polt, Sud. ,
-

3. PAIONS, .

.HUIsK,ft - QlmüiMi w yy w ,

Vo. v T?. Z?alk!-zkast- r.. ,

Ha Da .tWsl.Of(itf.

Qelm. Woomopi,
memamT,

Däne Olcise Qiaan Oo. 00
Oltacl.

Mras,
Händler in- -

Teppichen, Tapeten, Oeltuchen,

Araperieen, Gardinen
.

m Süd Meridian Straße m
Größte Auswahl. Reelle Bedienung.

M a i g e y r e i s e.

.
'' fi

(zMB -
r ''mmmtL- -

Qtl&tnfyQatttt, RN. oaft Str.i Cit Cirgbii Ctt. cxd CatejUa (Ztr.


